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Reinigung und Unterhalt von Kunststoff-Fenstern

Fensterrahmen

Am besten werden die Fensterrahmen mit  handelsüb-
l ichen Haushaltspf legemit teln (Ajax, Meister Proper,
Pr i l  usw.) gereinigt .  Ausserdem stehen für weisse
Kunststof f-Fenster auch Spezialreiniger zur Verfü-
gung .

Die Fensterrahmen dürfen auf keinen Fal l  mit  grobem
Scheuermi t te l  (2 .B.  V im)  behandel t  werden.  Auch
sind keine scheuernde oder kratzende Hi l fsmit tel  zu
verwenden. Ebenfal ls ist  der Kontakt mit  Tr i -Ni trover-
dünner  oder  ähn l ichen Lösungsmi t te ln  zu vermeiden.

Häuf iges Staubabputzen, mit  einem trockenen Tuch,
ka nn bei weissen Kunststoff-Fenstern vorü bergehend
eine e lek t ron ische Auf ladung erzeugen.  In  d iesem
Fal l  ist  es empfehlenswert ,  d ie Fensterrahmen aus-
sen und innen mit  einem Ant istat ikum zu behandeln.

Fi lzschreiber und Primer hinter lassen zum Tei l  hart-
näck ige F lecken.  S ie  so l l ten deshalb  mi t  s ich tbaren
Flächen n icht  in  Berührung kommen.

Beschläge und Dichtungen

Um d ie  Besch läge und Dichtungen funkt ionstücht ig
zu erhal ten, müssen diese nach der Fenstermontage
sorgfäl t ig von Mörtel  und anderen Verunreinigungen
bef re i t  werden.  Nach längerer  Gebrauchsdauer  der
Fens te r  empf ieh l t  es  s i ch ,  d ie  D ich tungen  au f
Beschädigungen zu überprü fen und d ie  Besch läge
mi t  0e l  n iedr iger  V iskos i tä t ,  z .B.  Nähmaschinenö1,
le ich t  zu  schmieren.  Gegebenenfa l ls  s ind d ie  Eck- ,
bzw.  Scheren lager  nachzuste l len.  D ie  Entwässer-
ungskanäle  s ind auf  Durchgängigke i t  zu  überprü fen.
lm Bedarfsfal l  s ind die Entwässerungsschl i tze mit
e inem k le inen,  dünnen Holz  oder  Kunsts to f fs tab
durchgäng ig  zu  machen .
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Richtiges Lüften, Vermeiden von Kondenswasserbildung

Richtiges Lüften (Stosslüften) spart Energie, ist hygienischer
und vermeidet Feuchtigkeitschäden in Wohnräumen.

Undichte Fenster bedeuten Energieverschwendung.

Die Kunststoff-Fenster sind so konzipiert, dass sie
den hohen Anforderungen bezügl ich  Schal l -  und
Wärmeschutz,  Luft-  und Schlagregendichthei t  ge-
recht werden. Daher s ind die Fenster sehr dicht und
der unkontrol l ier te Luftaustausch zwischen innen
und aussen abgemindert .  Solche Fenster erfordern
ein richtiges Lüftungsverhalten der Bewohner.

Die Feucht igkei tserzeugung beim Duschen, Kochen,
Waschen,  Wäschet rocknen und durch Pf lanzen
sowie die Feuchtigkeitsabfuhr (durch Lüften) soll so
regul iert  werden, dass Kondenswasserbi ldung ver-
mieden wird. Richtige Lüftung hilft, hohe Luftfeuch-
t igkei t  und zu niedr ige 0berf lächentemperaturen zu
vermeiden; ferner ist sie unerlässlich für gute Luft-
qualität.

Wenn Fenster auf der Raumseite anlaufen, muss ge-
lüftet werden.

Feuchträume sol len während oder unmit telbar nach
der Feuchtigkeitsprod uktion gelüftet werden.

Richtig lüften heisst Während 5 bis max. 10 Minuten,
zwei- bis dreimal pro Tag Fenster vollständig öffnen
(Stosslüftungl; besonders wirksam ist kurze 0uer-
belüf tung (Durchzug).  Hierdurch geht wenig Energie
verloren, viel Raumluftfeuchte wird abtransportiert
und d ie  Wände,  Decken und Böden küh len kaum ab.

Keine Dauerlüf tung während der Heizper iode. Dies
führt  a) erhöhtem Energiever lust  und die Raum-
oberf lächen kühlen sich ab, wodurch die Gefahr
von Kondenswasserbi ldung (0berf lächenkondensat)
steigt.

Raumluft temperatur nicht bedenkenlos und ohne
Überprüfung der 0ual i tät  der Gebäudehül le (Wärme-
dämmvermögen, 0berf lächentemperatur)  absenken,
wei l  sonst hygienische Probleme und Kondenswas-
serschäden auftreten können.

Grossf lächige Möbel nicht oder nicht zu dicht an Aus-
senwände stel len.

Dichte Fenster und Türen, Niedertemperatur-Heizun-
gen (Bodenheizung) und eher of fene Grundrisse ma-
chen eine Berücksicht igung der oben erwähnten
Punkte noch wichtiger.
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